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Di 10.5.22 19h Sitzung

Do 12.5.22 18h offenes Treffen

Di 24.5.22 19h Sitzung
Di 7.6.22 19h Sitzung

Do 9.6.22 18h offenes Treffen
Di 21.6.22 19h Sitzung

Termine

Do 7.4.22 18h offenes Treffen

Di 12.4.22 19h Sitzung

Di 26.4.22 19h Sitzung

Do 28.4.22 19h Generalversammlung

30.4.22 Solifest im Humbug für IGA

So 1.5.22 1. Mai zusammen auf der Strasse

Di 5.5.22 Veranstaltung IGA im Bellevue



Auf den Druck, der durch die Öffentlichkeit 

geschaffen wurde, also die Aktion und das Video 

und vieler solidarischer Stimmen, reagierte der 

Chef mit Eingeständnissen. In den letzten 

Wochen waren wir über eine Person in indirekten 

Verhandlungen mit dem Chef. Trotz des 

Eingeständnisses, dass es zu Gewalt kam und der 

Lohn rechtmässig gezahlt werden muss, 

verweigert der Chef Karatas Mehmet B. nun doch 

wieder sein Recht auf seinen Lohn.

Wir fordern deshalb: Zahl den Lohn! Maaşı öde!

Mehmet B. erhält 
seinen Lohn nicht und 
wurde von seinem Chef 
verprügelt. Das ist 
kein Einzelfall!

Der Chef von der New City Food GmbH hat die 

Überstunden seines Arbeiters und seinen Lohn 

nicht bezahlt. Aus diesem Grund hat der Arbeiter 

mit Plakaten vor dem Take-Away von New City 

Food GmbH protestiert und Gerechtigkeit 

gefordert. Daraufhin wurde er von seinem 

ehemaligen Vorgesetzten und drei weiteren 

Personen brutal zusammengeschlagen und 

bedroht. Der sagt Mehmet B. bekomme seinen 

Lohn erst, wenn er die Anzeige wegen 

Körperverletzung zurückziehe.

Zusammen mit Mitgliedern der IGA und 

solidarischen Menschen sind wir am 5.2.22 vor 

die New City Food Gmbh in Dornach gezogen, um 

eine Protest-Kundgebung durchzuführen. 

Viele Migrantische Arbeiter:innen sind wegen 

ihrem unsicheren Aufenthaltsstatus besonders 

abhängig von ihrem Job. Sie sind gezwungen 

unbezahlte Überstunden zu leisten, müssen 

Rassismus, Sexismus und Mobbing über sich 

ergehen lassen. Lasst uns gemeinsam dagegen 

kämpfen!




